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Zwei weitere Fundorte von Bankesia douglasii (St a in t o n , 
1854) in Nordrhein-Westfalen (Lep., Psychidae)

mit Tafel V. Abb. 3 

von G ü n ter  Sw o b o d a

Zusammenfassung:
Zu den beiden, bereits aus der Literatur bekannten Fundorten von Bankesia douglasii (Stainton, 
1854) aus dem Reichswald bei Kleve und aus Essen-Altenessen kommen nun noch zwei weitere für 
Nordrhein-Westfalen bzw. Deutschland hinzu Die Art wurde früher unter dem Namen Bankesia 
conspurcatella (Zeller, 1850) gemeldet. Diese Art tritt aber nur südlich der Alpen auf. Unsere hier 
aufgefundenen Tiere gehören ebenso wie diejenigen aus Nordfrankreich, Belgien, den Niederlanden 
und von Großbritannien, zu der mehr im Nordwesten verbreiteten 8. douglasii.

Abstract:
Two additional findings o f Bankesia douglasii (Stainton, 1854) In Northrhln-W estphalla
In addition to the two known findings of Bankesia douglasii (Stainton, 1854) in the Reichswald near, 
near Kleve, and In Essen-Altenessen, two further findings for Northrhine-Westphalia and Germany re­
spectively can be added to the literature. This species was previously reported under the name Ban­
kesia conspurcatella (Zeller, 1850). However, this species is only found south of the Alps. The crea­
tures witch were found here belong to 8. douglasii, just the same as those found in northern France, 
Belgium, the Netherlands and Great Britain, which is more common in the north-west..

Innerhalb der Familie Psychidae verursachen die Arten der Unterfamilien 
Naryciinae und Taleporünae besondere Schwierigkeiten bezüglich ihrer Be­
stimmung. Mit wenigen Ausnahmen (z.B. Talepona tubulose (Retzrjs, 1783)) 
trifft dies auch auf die wenigen, bei uns vorkommenden Arten zu. Auch ihre 
Zuordnung im System (früher zu den so stiefmütterlich behandelten „Micros“ 
gerechnet) hat ihre Erforschung und Erfassung in unserem Arbeitsgebiet nicht 
gerade gefördert. So verwundert es auch nicht, daß von den bisher bekann­
ten zwei Fundorten in Nordrhein-Westfalen (und für Deutschland) einer nach 
gezielter Suche eines niederländischen Lepidopterologen (B. J. Lempke, Am­
sterdam: nach Lempke 1974) und einer von einem Microlepidopterologen (W. 
Biesenbaum, Velbert-Langenberg: nach Arnscheid 1981) entdeckt wurden. 
Letzteres nur durch Zufall, da das geflügelte Männchen von Bankesia dougla- 
sii (Stainton, I854) ehereinem Kleinschmetterling gleicht.

Nun war es wiederum unser Kleinschmetterlings-Spezialist Herr W. B ie s e n ­
b a u m , der mir zwei Männchen von B. douglasii übergab, die er zunächst für 
Microlepidopteren hielt.

Das eine Tier stammt aus dem Bereich des Elmpter Bruchs, einem Natur­
schutzgebiet in der Nähe von Niederkrüchten, nahe der niederländischen 
Grenze. Dort hat B ie s en b a u m  im Rahmen der erweiterten Erforschung (s.a. 
K in k le r  & Sw o b o d a  1980) des Elmpter Bruchs die Microlepidopteren erfaßt
und bearbeitet. Dabei konnte er am 16.3.1990 auch B. douglasii in einem
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Exemplar nachweisen. In der Artenliste bei Hemmersbach , B iesenbaum  & 
W ittland (1996) muß die Art nach T. lubulosa eingereiht werden.

Ein weiteres Männchen (Tafel V, Abb. 3, Spannweite 10 mm) fing er am 
19.3.1999 Zuhause auf seiner Terrasse in Velbert-Langenberg. Dieses Tier 
ist in einem ausgesprochen frischem Zustand und muß dort in unmittelbarer 
Nähe geschlüpft sein, wenn man die relativ geringen Flugdistanzen dieser 
zarten Tierchen berücksichtigt.

Funde von B ankesia doug lasii (Staunton, 1854) in Nordrhein-Westfalen

OReichswald bei Kleve 
ORelchswald bei Kleve 
©Essen-Altenessen 
©Elmpter Bruch 
OVelbert-Langenberg

E.2.1967 e.p. 4.-10.3.1967 Lempke (Lempke 1974)
26.2.1978 e.p. 2 3.1978-1 3 Swoboda (Swoboda 1997)
25.3,1975 3 36 Biesenbaum (Arnscheid 1981)
16.3.1990 1 3 Biesenbaum, coli. Sw oboda

19.3.1999 1 3 Biesenbaum, coli. Swoboda

Damit sind uns nun vier Fundorte aus Nordrhein-Westfalen bekannt. Es ist zu 
vermuten, daß die Art hier doch weiter verbreitet ist, als zunächst angenom­
men. Betrachtet man das Vorkommen in den Niederlanden, das in unmittelba­
rer Nähe zur Grenze nach Nordrhein-Westfalen zahlreiche Fundorte aufweist, 
so wären weitere Funde in unserem Bereich nicht verwunderlich.

Wie sich gezeigt hat, sind mit Ausnahme der gezielten und erfolgreichen Su­
che von Lempke im Februar 1967, die Funde mehr dem Zufall zu verdanken.
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Dies mag daran liegen, daß die Tiere sehr früh im Jahr (Anfang März) er­
scheinen und sich so der Beobachtung durch die dann noch nicht so aktiven 
Lepidopterologen entziehen. Zum anderen liegt es sicherlich auch daran, daß 
die Arten aus den beiden o.g Unterfamilien von den Macrolepidopterologen 
(noch) nicht, von den Microlepidopterolgen kaum mehr beachtet werden.

Sowohl L e m p ke  (1974) als auch A r n sc h eid  (1981) melden die Art noch als 
Bankesia conspurcatella (Zeller, 1850). Inzwischen hat sich aber herausge­
stellt (H ä tt e n s c h w il e r  1985), daß B. conspurcatella nur südlich der Alpen 
(Italien, Frankreich, Spanien, Portugal) auftritt. Die Tiere, die im Nordwesten 
Europas (Großbritannien, Niederlande, Belgien, Deutschland, nördliches 
Frankreich) angetroffen werden, sind eine eigene Art und müssen als B. 
douglasii bezeichnet werden. Als Synonym dazu gilt die aus Südengland be­
schriebene Bankesia staintoni (Walsingham, 1899).
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Abb. 3: Bankesia douglasii (Stainton, 1854), Velbert-Langenberg/NRW vom 
19.3.1999 leg. Biesenbaum, coli. Swoboda Foto: K inkler

Abb. 4: Kopulationsversuch eines Errynis tages (L innaeus, 1758)-6 mit einem 
Erebia medusa ([Denis &  Schiffermüller], 1775)-9, Nettersheim (Urfttal) am 
16.05.2000 Foto: Beckers
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